
Besonderheiten im Projekt

Ziel des Projektes ist es, jungen Menschen einen umfassenden Einblick in
die Möglichkeiten der beruflichen Ausbildung und Beschäftigung im
Gesundheits- und Pflegebereich im Burgenlandkreis zu ermöglichen. Durch
gezielte Information, Erprobung und Begleitung erhalten Jugendliche und
junge Erwachsene frühzeitig Orientierung, um bewusste Entscheidungen für
ihre berufliche Zukunft zu treffen. 

Das Landesprogramm REGIO AKTIV wird gefördert durch:

Blick in das Projekt

Stand: 06.11.2025

Gesundheit & Pflege: Richtig! Wichtig!

Über das Projekt

Burgenlandkreis

Projektträger:      GfM GmbH & Co. KG
Förderbereich:    PRAXIS BO
Projektlaufzeit:   01.07.2024 - 30.06.2027

Um das Projekt attraktiver zu gestalten, liegt ein Schwerpunkt auf der Digitalisierung in den Ausbildungsberufen
und neue technische Möglichkeiten werden zusammen mit der TPG/MLU Halle und ihrem Standort in Zeitz in das
Projekt eingebunden. Die Praktika werden individuell und wohnortnah für die Teilnehmenden gesucht und die
Betriebe auf die Praktikant*innen vorbereitet. Ein besonderes Highlight des Projekts ist, dass bereits mehrere
Jugendliche erfolgreich auf ihrem Weg zum Ausbildungsplatz unterstützt werden konnten. Sie starteten
motiviert und bedankten sich persönlich für die Unterstützung – ein klarer Beleg für die Wirksamkeit des Projekts. 
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regionale Partner wie Kliniken,
Pflegeeinrichtungen,

Handwerksbetriebe und
Bildungsträger.
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Damit trägt das Projekt langfristig zur Senkung der Ausbildungsabbrüche
und zur Fachkräftesicherung im Gesundheits- und Pflegebereich bei. Die
Zielgruppe umfasst Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse in allen
Schulformen bis hin zu jungen Erwachsenen bis 25 Jahre
(Nichtschüler*innen), die Interesse an pflegerischen, gesundheitlichen,
kaufmännischen oder handwerklichen Tätigkeiten im Gesundheits- und
Pflegebereich haben.

Zudem zeigen die Rückmeldungen der Jugendlichen, dass sie durch das Projekt ihre Stärken besser einschätzen
und Berufsbilder realistischer bewerten können. Besonders positiv fällt auf, dass sich auch Schülerinnen und
Schüler, die anfangs kein Interesse an den Gesundheits- und Pflegeberufen hatten, durch die praxisnahen
Angebote und persönlichen Kontakte für eine Teilnahme entschieden.

Seit Projektbeginn wurden
insgesamt

junge Menschen informiert.

1.377

haben sich aktiv beteiligt.

haben an Workshops oder
Exkursionen teilgenommen.

124

67
haben ein freiwilliges
Praktikum absolviert.

Verwendete Methoden der BO:

Praxiserfahrung Persönliche BegleitungBerufsorientierung
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https://www.gfm.de/gesundheit-und-pflege
https://www.gfm.de/gesundheit-und-pflege

